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Dauer
1 EH (auch als Hausübung geeignet)
Art der Übung
· Einzel- oder Paararbeit

Schwierigkeit	[image: A picture containing text  Description automatically generated]

Anknüpfungspunkte Lehrplan
· Verkehr und Transport
· Umwelt und Nachhaltigkeit
· Globalisierung
Kurzbeschreibung
Die Schüler:innen planen mithilfe von EcoTransit die Transportwege von Waren zwischen einem Start- und einem Zielort und vergleichen dabei verschiedene Transportmodi (Schiff, Bahn, LKW, Flugzeug). Dabei analysieren sie die Umweltauswirkungen in CO₂-Äquivalenten, um die ökologisch effizienteste Route zu erkennen.
Lernziele
· Die Schüler:innen können verschiedene Transportwege und -modi planen und deren Vor- und Nachteile einschätzen.
· Die Schüler:innen können die CO₂-Emissionen verschiedener Transportoptionen vergleichen und deren Klimarelevanz verstehen.
· Die Schüler:innen lernen, unter Berücksichtigung von Umwelt, Kosten und Zeit die effizienteste Transportstrategie auszuwählen.
Handout für den Unterricht
Der Arbeitsauftrag auf der folgenden Seite 2 eignet sich zum Ausdrucken als Handout für den Unterricht.
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Aufgabenstellung:
Euer Unternehmen möchte eine Tonne Ware von Wien nach Singapur transportieren. Ihr sollt berechnen und vergleichen, welche Transportart die geringsten CO₂-Emissionen verursacht.

Nutzt den EcoTransit Online Rechner: https://www.ecotransit.org/de/

Schritte:
1. Berechnung der Emissionen
Gebt die Strecke, Transportmenge und Transportmittel (z. B. Schiff, Flugzeug) im EcoTransit-Rechner ein. Lasst euch die CO₂-Emissionen sowie ggf. weitere Umweltwirkungen ausgeben.
Für die Eingabe benötigt ihr die Bezeichnungen oder Adressen der internationalen Flughäfen, Häfens, Terminals. Recherchiert vorab im Internet.
2. Vergleich der Transportmittel
Notiert die Ergebnisse für jede Transportart. Diskutiert, welche Transportart die geringsten Emissionen verursacht und warum.
Erstellt ein kurzes Diagramm oder eine Grafik, die die CO₂-Emissionen der verschiedenen Transportmittel visualisiert.
3. Reflexion und Diskussion
Welche Faktoren neben CO₂ könnten die Entscheidung beeinflussen (Kosten, Zeit, Zuverlässigkeit)? Welche Maßnahmen kann ein Unternehmen ergreifen, um Transporte nachhaltiger zu gestalten (z. B. multimodale Lösungen, optimierte Routen, alternative Antriebe)? Wie wirken sich diese Entscheidungen auf die gesamte Lieferkette aus?
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Vorab selbst ausprobieren: Es empfiehlt sich, die Berechnung einmal selbst vorzunehmen, um typische Stolperfallen zu erkennen und die Abläufe sicher erklären zu können.
Eingabe der Adressen: Für die Berechnung werden die Bezeichnung oder die Adresse des internationalen Flughafens und des Hafens benötigt. Die Schüler:innen können diese vorab recherchieren.
Variabilität der Ergebnisse: Je nach Auswahl des nächstgelegenen Hafens, Bahnhofs oder Flughafens können die Ergebnisse leicht variieren. Das kann eine gute Gelegenheit sein, über Unsicherheiten in der Logistik zu sprechen.
Umweltauswirkungen in CO₂-Äquivalenten (CO₂e):
CO₂e ist eine Maßeinheit, die nicht nur CO₂, sondern auch andere Treibhausgase wie Methan (CH₄) oder Lachgas (N₂O) berücksichtigt, um die Klimawirkung vergleichbar zu machen.
Angabe im Tool: Meist in Kilogramm oder Tonnen CO₂e pro transportierter Tonne Fracht. Vergleichbarkeit: Damit können Schüler:innen verschiedene Transportoptionen (Schiff, Bahn, LKW) direkt hinsichtlich ihrer Klimawirkung vergleichen.
Praxis-Tipp für Schüler:innen: Häufig ist der Schiffsverkehr am CO₂-effizientesten, LKW am wenigsten effizient, Bahn liegt dazwischen. Das kann man gut diskutieren, wenn unterschiedliche Routen oder Transportmodi gewählt werden.
Technische Hinweise: Prüfe vorher die Browserkompatibilität, eventuell Pop-up-Blocker und die Funktion von Karten- oder Drag-and-Drop-Funktionen.
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